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Oliver Gubela, Yvonn Lohmeier, André M. Fechner und Dr. Ralf Nier-
mann präsentierten das neue Standort-Portal des Kreises Minden-

Lübbecke mit seinem umfangreichen Angebot besonders für junge
Fach- und Führungskräfte.  Foto: Hans-Jürgen Amtage

Der Kreis soll »sexy« werden
Neues Standort-Portal für die Region gestartet

 Von Hans-Jürgen A m t a g e

K r e i s  M i n d e n - L ü b b e -
c k e (WB). »Junge Menschen 
neu gewinnen, halten oder zu-
rück gewinnen«, das sind eini-
ge Ziele, die Landrat Ralf Nier-
mann mit dem Start des neuen 
Standort-Portals für den Kreis 
Minden-Lübbecke verbindet.

Das Internet macht es möglich:
Informationen über den Mühlen-
kreis in die Welt senden, die die
313 000-Einwohner-Region mit
ihrer reichen Kulturlandschaft be-
sonders für die 25- bis 35-Jährigen
interessant machen. Junge Fach-
und Führungskräfte sowie deren
Familien sind vor allem die Ziel-
gruppe, an die sich das neue On-
line-Portal »standort-minden-
luebbecke.de« richtet.

Es wird unterstützt von der In-
teressengemeinschaft Standort-
förderung Minden-Lübbecke
(IGS), in die sich seit 24 Jahren ein
Großteil der geballten heimischen
Wirtschaftskraft, Institutionen
und die elf Kommunen des Kreises
einbringen. IGS-Geschäftsführer
André M. Fechner sagt: »Wir wol-
len mit dem Portal einen attrakti-
ven Zugang in unsere vielfältige
Region schaffen. Den Kreis Min-
den-Lübbecke ›sexy‹ machen.«

So wird das umfangreiche
Standort-Portal als ein wichtiger
Baustein des Standort-Marketings
betrachtet, wie Ralf Niermann be-
tont. Gemacht von jungen Kräften
der Kreisverwaltung, darunter In-
formatikerin Yvonn Lohmeier und
Catharina Behl vom Amt für Wirt-
schaftsförderung. Entsprechend
jung und frisch präsentiert sich
der Internetauftritt. Dabei ist der
Slogan auf der Startseite Pro-

gramm: »Mit frischem Wind in die
Zukunft.« Und der Landrat versi-
chert, dass er sich nicht in Formu-
lierungen und Ähnliches einge-
mischt habe. Gesprochen wird die
Sprache der jungen Menschen, die
ausreichend Fachkräfte für die
heimischen Unternehmen wie die
bekannten Marken Gauselmann,
Harting, Melitta und Wago, aber
auch die vielen kleineren innova-
tiven Mittelständler sicherstellen
sollen.

So zeigt das Portal über eine
übersichtliche Navigation nicht
nur die umfangreichen Angebote
und die Schönheit des Mühlen-
kreises mit seiner Natur und Kul-
tur, sondern über Schnittstellen
zu großen Daten-Anbietern vor al-
lem auch Job-Angebote sowie den
Wohnungs- und Immobilien-
markt, wie Oliver Gubela, Leiter
der Kreis-Wirtschaftsförderung,
erläutert. Quasi in Echtzeit wer-

den die entsprechenden Offerten
präsentiert. Schon auf der Start-
seite des Portals werden diese
über ein Zählwerk in den Vorder-
grund gesetzt. 236 Jobs, 3368
Wohnungen in der Region und
456 Events waren es beim offiziel-
len Start des Internetauftritts am
Wochenende. Gerade auch die
letzte Zahl, hinter der der Veran-
staltungskalender steckt, zeigt:
Hier ist was los.

Die Lebenswirklichkeit wieder-
finden, die Besonderheiten des
Mühlenkreises auch mit Extras
wie dem Restaurantführer ent-
decken, dafür soll das Portal ste-
hen – auch für die Bevölkerung im
Kreis Minden-Lübbecke. Die kann
zudem dazu beitragen, dieses In-
formationsangebot im weltweiten
Datennetz noch weiter auszu-
bauen, mit Tipps, die von Yvonn
Lohmeier gern aufgenommen
werden.

Heinrich Mohr (von links), Adolf Voigtländer, Uta
Otto, Alexander Otto und Sara Serovic freuen sich,

den rumänischen Senioren mit 33 Päckchen eine
Freude machen zu können.  Foto: Lydia Böhne

Sicherer Umgang mit dem PC
Bad Oeynhausen (WB). An der Volkshochschule (VHS) Bad Oeynhau-

sen starten am Donnerstag, 30. November, zwei PC-Vertiefungskurse –
der eine am Vormittag, nur für Frauen, und der andere am Abend. In den
Kursen lernen die Teilnehmer nach Angaben der Volkshochschule den
Umgang mit PC, Daten und Programmen. Der Kurs für Frauen läuft in
der Zeit von 9 bis 11.30 Uhr. Der Abendkurs ist für den Zeitraum von
18.30 bis 21 Uhr vorgesehen. Nähere Informationen sind in der Volks-
hochschule, Kaiserstraße 14, Telefon 05731/8695510, oder im Internet zu
erhalten. Auf diesen Wegen kann auch die Anmeldung erfolgen.

Bad Oeynhausen/Löhne (LyB).
Ein Paar warme Socken, ein neues
Duschgel und Süßigkeiten für eine
weihnachtliche Stimmung, all das
erwartet die Menschen im Alten-
und Pflegeheim Peter und Paul im
kleinen Ort Cenade in Rumänien,
wenn sie die Pakete aus Deutsch-
land öffnen dürfen. Zum dritten
Mal bescheren der Edeka-Markt
Otto und der Lions-Club Löhne
schon gemeinsam die 30 Bewoh-
ner des Heims. Gepackt wurden
die 33 Pakete, für deren Inhalt der
Lions-Club aufkommt, von den
drei Auszubildenden des Lebens-
mittelmarktes unter der Leitung
von Sara Serovic. »Na klar denkt
man beim Packen die ganze Zeit
daran, wie sich die Empfänger
wohl freuen werden«, sagt die
Auszubildende. »Es ist eine schö-
ne Sache, dass wir den Menschen
dort mit den Päckchen eine Freu-
de machen können«, ergänzt Sara
Serovic. Auch für die Senioren sei
diese kleine Aufmerksamkeit aus
Deutschland inzwischen zu einer
schönen Tradition geworden, die
sehnlich erwartet wird. 

Die Lage in Rumänien sei nach
Auskunft von Adolf Voigtländer
vom Lions-Club Löhne nach wie
vor schlecht. »Das Heim wird nur
zu einer Hälfte vom Staat finan-
ziert, der Rest muss durch Spen-
den, die zum größten Teil aus
Deutschland kommen, finanziert
werden«, weiß Voigtländer. Am 2.
Dezember werden die Pakete zu-

sammen mit einem Lkw voller
weiterer Hilfsgüter, wie Kleidung,
Schuhe, Bettwäsche, Geschirr und
Rollatoren nach Rumänien trans-
portiert. Diese Hilfsgüter ent-
stammen einer Gemeinschaftsak-
tion der Johanniter-Hilfsgemein-

schaft und des Löhner Lions-
Clubs. Etwa 900 Einwohner zählt
das kleine Dorf Cenade, das zur
Zeit der Siebenbürger Sachen
Scholten hieß, liegt 30 Kilometer
nördlich von Hermannstadt in
einem bergigen Land und zählt et-

wa 900 Einwohner. Erhalten wer-
den die Bewohner des Alten- und
Pflegeheims, das von dem
deutschstämmigen Pfarrer Ger-
hard Wagner und seiner Frau Irm-
gard geleitet wird, die Pakete im
Rahmen einer Weihnachtsfeier. 

Pakete bereiten Senioren Freude
Lions-Club Löhne und Edeka-Markt Otto unterstützen Menschen in Rumänien

Vielversprechendes 
Talent an der Violine
Tobias Feldmann spielt im Theater im Park

Bad Oeynhausen (WB). Debus-
sy, Saint-Saëns und Schumann –
beim zweiten Sinfoniekonzert der
Saison in Bad Oeynhausen prä-
sentiert die Nordwestdeutsche
Philharmonie (NWD) unter der
Leitung von Yves Abel ein an-
spruchsvolles und abwechslungs-
reiches Programm. Eine besonde-
re Rolle übernimmt dabei Solist
Tobias Feldmann an der Violine.
Das Konzert beginnt am Sonntag,
10. Dezember, um 17 im Theater
im Park.

Gerade einmal 25 Jahre alt ist
Tobias Feldmann. Schon jetzt gilt
er als eines der beeindruckends-
ten und vielversprechendsten Ta-
lente an der Violine. Er gewann
2012 den Deutschen Musikwettbe-
werb und 2015 den König Elisa-
beth Wettbewerb. Solistisch stell-
te Feldmann auf internationaler
Bühne gleich mehrfach sein Kön-
nen unter Beweis. So arbeitete er
zum Beispiel mit dem Utah Sym-
phony Orchestra oder auch dem
Münchner Kammerorchester zu-
sammen.

Seit 2015 hat Yves Abel die Posi-
tion des Chefdirigenten der Nord-
westdeutschen Philharmonie in-
ne. Zuvor hatte er bereits seine
Qualität bei Engagements an der
Deutschen Oper Berlin, dem Sym-
phonieorchester San Francisco
oder auch dem Nederlands Phil-
harmonic Orchestra unter Beweis
gestellt. Für das Konzert in der
Kurstadt hat er folgendes Pro-
gramm erarbeitet:

Claude Debussy: Prélude à

L’Après d’un faune Camille Saint-
Saëns: 3. Violinkonzert h-moll
opus 61 Robert Schumann: Sinfo-
nie Nummer 1 B-Dur opus 38.

Die Nordwestdeutsche Philhar-
monie ist regional verankert und
darüber hinaus international ge-
fragt: Als eines von drei Landesor-
chestern mit jährlich internatio-
nal bis zu 130 Konzerten nimmt
sie eine besondere Stellung im
nordrhein-westfälischen Musikle-
ben ein. Unter der Leitung von
Yves Abel profiliert sie sich auch
weltweit als kultureller Botschaf-
ter der Region, in der sie seit mehr
als sechs Jahrzehnten zu Hause
ist.

Die Einführung zum Konzert
beginnt um 16 Uhr im Foyer des
Theaters. Das Konzert beginnt um
17 Uhr im Saal. Die Preise für Ein-
trittskarten beginnen ab 29 Euro.
Karten gibt es in der Geschäfts-
stelle dieser Zeitung, Klosterstra-
ße 24, Telefon 05731/251524, in der
Tourist-Information im Haus des
Gastes, im Kurpark, Telefon
05731/1300, oder im Internet. An
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len sind darüber hinaus ebenfalls
Tickets verfügbar. Die Abendkasse
ist ab einer Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn geöffnet. Jugendliche
unter 18 Jahren haben kostenfrei-
en Eintritt. Inhaber der Theater-
card 25 erhalten eine Ermäßigung
von 25 Prozent auf den Ticket-
preis. Diese Veranstaltung ist mit
einem Theaterdinner buchbar. 

@ ____________________________
www.badoeynhausen.de

Tobias Feldmann spielt beim zweiten Sinfoniekonzert der Saison in
Bad Oeynhausen eine besondere Rolle.

Steinstraße: nachts gesperrt
An der Eisenbahnbrücke über die Steinstraße (siehe Grafik oben)
werden Sanierungsarbeiten vorgenommen. Nach Angaben der
Niederlassung Bielefeld des Unternehmens B.A.S Verkehrstechnik,
das die erforderlichen Straßensperrungen im Auftrag der Deut-
schen Bahn begleitet, wird aus diesem Grund die Steinstraße im
Bereich der Überführung von Montag, 27. November, bis Don-
nerstag, 30. November, jeweils in der Zeit von 21 Uhr bis 6 Uhr
für den Verkehr gesperrt. Für die nächtlichen Arbeiten habe man
sich aufgrund des hohen Verkehrsaufkommens entschieden. In-
standsetzungsarbeiten sollen an den Metallträgern erfolgen. 
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